
 
Kurze persönliche Erklärung des Ersten und Technischen Bei-
geordneten Hermann Gödde 

 
 
 
Die Stellungnahme der CDU in der Filmpost vom heutigen Tage zum Vorhaben Rathaus-Quartier, insbesondere 
aber auch die Darstellungen auf der Facebook-Seite der CDU veranlassen mich zu folgender kurzen persönlichen 
Stellungnahme: 
 

- Ich empfinde es als mittlerweile unerträglich, wie die CDU Unwahrheiten, Fake-News und Halbwahrheiten 
zum Stand des Projektes Rathaus-Quartier verbreitet und diese für Eschweiler so wichtige Entwicklung per-
manent torpediert. 
 

- Ich empfinde es als mittlerweile unerträglich, wie meine Mitarbeiter/Innen in der Öffentlichkeit als fachlich in-
kompetent dargestellt werden, Mitarbeiter/Innen die alle mit viel Engagement und Fachkompetenz für die 
Stadt Eschweiler und ihre Bürger arbeiten. 
 

- Ich empfinde es als mittlerweile unerträglich, dass versucht wird mich als Person zu diskreditieren, meine 
Tätigkeit als Baudezernent dieser Stadt als Parteiarbeit hinzustellen. Eine Arbeit, die ich, seit ich in Eschwei-
ler arbeite, immer im Sinne des Wohls der Stadt und der hier lebenden Menschen verstanden habe. 
 
Die ständigen Wiederholungen, „dass es ja wohl erlaubt sei Fragen zu stellen“ (Ja, das dürfen Sie!) kann 
mittlerweile aber auch als Teil einer Strategie interpretiert werden, bestimmt Projekte, Personen … zu verun-
glimpfen. Die in der Filmpost erfolgten Angriffe auf den MdL Herrn Stefan Kämmerling fallen auch in diese 
Kategorie. Bei Herrn MdL Kämmerling möchte ich mich ausdrücklich für sein Engagement an dieser Stelle 
bedanken! 
 
Dies ist nicht meine Vorstellung einer Zusammenarbeit! Ich bitte die CDU-Fraktion wieder zu einer sachli-
chen Arbeit zurückzufinden. Wahlkämpfe hin oder her.  

 
 
 
 


